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Vorwort
Alle Kolleginnen und Kollegen, die für Justiz und Behörden übersetzen oder 
dolmetschen wollen, müssen mit der entsprechenden Terminologie ver-
traut sein und sie korrekt verwenden können. Wer eine Be- beziehungsweise 
Vereidigung als Übersetzer oder Dolmetscher anstrebt, benötigt fundierte 
Kenntnisse der Rechtssprache, zu deren Grundlagen das vorliegende Buch 
„Gerichts- und Behördenterminologie“ von Prof. Dr. Ulrich Daum einen wert-
vollen Beitrag leistet.

Gleichzeitig müssen aber auch diejenigen, die bereits ver-/beeidigt oder er-
mächtigt sind, ihr Wissen immer auf dem neuesten Stand halten, um die ge-
forderte qualitativ hochwertige Dolmetsch- oder Übersetzungsleistung im 
Bereich der Justiz erbringen zu können. In der nun vorliegenden Neuauflage 
der Handreichung zur Sprache von Gericht und Verwaltung finden Sie wert-
volle und aktuelle Informationen.

Die „Gerichts- und Behördenterminologie“ ist inzwischen ein Standardwerk, 
das angehenden und im Beruf tätigen Gerichtsdolmetscherinnen und Ge-
richtsdolmetschern sowie Gerichtsübersetzerinnen und Gerichtsübersetzern 
schon seit Jahrzehnten als Wegbegleiter dient. Das Buch wird von Lehrkräften 
empfohlen und im Unterricht eingesetzt, darüber hinaus eignet es sich auch 
hervorragend zum Selbststudium. 

Daher darf dieser Klassiker im Bereich des Übersetzens und Dolmetschens 
für Gerichte und Behörden auf keinem Schreibtisch fehlen, bietet er doch 
eine kompakte Übersicht über alle gängigen Verfahren und behördlichen 
Akte und die dazugehörige Terminologie. 

Norma Keßler 
Präsidentin des BDÜ
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Vorwort zur Auflage 2022
Seit der BDÜ 2005 die „Gerichts- und Behördenterminologie“ im Rahmen 
seiner Publikationen herausbrachte, sind siebzehn Jahre vergangen. 2017 
kam eine neue Auflage heraus, die etwa die Neuregelung der Vergütung von 
Sprachmittlern und diverse Änderungen im Asyl- und Ausländerrecht berück-
sichtigte. Seitdem hat es weitere Änderungen gegeben. In Bayern wurde das 
BayObLG wieder eingerichtet, und der Widerspruch gegen Verwaltungsakte 
ist dort nur noch beschränkt zulässig. Ferner setzten sich die Rechtsänderun-
gen für Zuwanderer fort.

Ulrich Daum
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und des Verwaltungsverfahrens in der 
Bundesrepublik Deutschland

Gerichts- und Behördenterminologie von Ulrich Daum ist eine Handreichung zur 
Sprache von Gericht und Verwaltung und ein Vademecum angehender Gerichtsdol-
metscher. Kandidaten der Staatsprüfung für Übersetzer und Bewerber um Beeidi-
gung als Dolmetscher finden hier die wichtigsten einschlägigen Informationen und 
sprachlichen Besonderheiten.

Prof. h. c. Dr. jur. Ulrich Daum: Seit 1967 Rechtsanwalt in München. 
Ferner staatl. gepr. sowie öffentl. best. und beeid. Übersetzer und Dol-
metscher für Spanisch. 1993 bis 2000 Direktor des Sprachen- und Dol-
metscher Instituts München, von 2000 bis 2003 Präsident des Bundes-
verbands der Dolmetscher und Übersetzer. Seitdem weiter Rechtsanwalt 
und Übersetzer, ferner Autor und Fachautor in München.


